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B u n d e s g e r i c h t s h o f

B e s c h l u s s
IT ZB 590/6S

in  dar Bntsch&dignngseaehe

d ar Krau Johanna U

Klägerin und Beschwerdeführerin,

» BroxeSbevolla&ehtigter» Rechtsanwalt

das Band l o r l r b t U - t e o  t f  t l e & i  
v e rtra te n  durch den Regierungspräsidenten in  
Aachen,

Beklagten und Beaobwerdegegn®r *



2 /

Bar If#  Z iv ilsenat des Bundeeserichtshofe h a t 
un te r hitwirkuhg des ScmatsprSsidenten Ascher und 
der Bundeerichter Wüateaberg» Wilden» Er ♦ Bvevronhei& 
und von der Kühlen

ln  der Sttasrag v<hb 2.MTJrel9$$ 
beechlQSsexti

Die Bevielon gegen due U rte il des 5* S i- 
v ilse n a ts  des CberXendesgerichto Küln 
yo» 15* April 19$$ wird gugelsseen«

s*

g r ü n d e  t

Bis Sicherung e in er e inheitlichen  Bsehtsptwohung 
e rfo rd e rt eine Batecaeidung des Bundesgerichtshofs 
darüber» un ter welchen Vorausaetsungen fü r  eine aus 
ihrem Beruf verdrängte v erh e ira te te  Frau der m tschä~ 
digtm&eseitraum fü r  d ie  Berechnung des Anspruchs wegen 
des Berufsschäden** endet ( |  219 Abs« 2 Br« 3 BBO).

Ascher Wüstenbarg
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